
Lecha Caunty Patriot.

Dtr PrciS dtS GoldtS in Ntw Kork am
lryltn.Samstag, war »1.30j

Die Nrnenttttiig der »tadtbeauit-n

Auf Freitag dcn I2lcn März 1869, iu de»
Stunde» vo» 1 bis 7 Uhr Nachmittags, werbt»
d!e republikanisch»» Siimmgrder der Stadt Al-
leotow» stch iu dem öffentlichen Hause de« Hrn.
B I Hagtudnch versammeln, um geeignete San«
dldatcn für die am IS März zu erwählenden
Stadtdcamten zu crnrnnln, und e» werden dir
Bürger aufgefordert, zahlreich zu erscheinen,

A»f Samstag den I!Z. März 18«ii, in den
Stunden von 6 biS S Uhr-Abend», werden die
republikanische» Stimmgeder der verschiedenen
WardS sich an den »iitenangtsiihrten Plätze» drr.

sammtln. um Eaudidalt» für die zu erwählenden
Ward. Beamte» zu ernennen, und zwar

Die Bürger der Isten Ward ln dem öffentii.
chen Hause von Jonathan Varroll

Die Bürger der 2ten Ward im Salon von
Henry Ruhe.

Tie Bürger der 3len Ward an, «asthau« der
Wittwe Bauman.

Die Bürger der 4ten Ward am Aasthau» von
Btiijamin I Hagrndnch

Die Bürger der st»n Ward am Pennsylvania
Hotel.

Dir Bürger dkr «ten Waid am Hause von
Andrew Z Lockwood

Zm Auftrag v»r Lomm««te».
»ank.?Den Herren Fogel und Ereih, vom

Haust der Repräsentanten zu Harrl»durg, sind
wir zu Dank vervflichtel, für regelmäßig? Zu-
sendung deö .Legislative Record "

«ein grsAer Stier?Herr David Sense-
?ick. wol,»Host nahe Beastown, Lancaster Eon».
»V> hat enen Stier großgezogen, welcher jetzt
3,50» Pfund wiegt und nicht mal besonder« fett
zu nennen ist Die Sänge von dtm Wirbel fei-
ntS Kopfe» vi» zur Spitze seine« Schwänze« de-
trägt über 10 Fuß Da» Zhier ist 5 Jahre alt

verkauf von Gruftdeigenthu« ?Hr
Äewi» L, Schtidon verkaufte au Hrn. Bentely
eine Baulot vou 40 Hu« Front und 110 KußTiefe, an der Zweiten Straße, Erster Ward, für
»1200

Hr Jacob Bany verkaufte eiue Baulot vou
24 Fuß Front und 19« Fuß Tltfr, an dtr 10.
Straße, zwlscht» Ehtw und Turner, an Hrn.
Samuel Rabenoid für K4OO,

Hr Paul Ehret verkaufte eineu Bauplay an
der Nten Straße, zwischen Turner und Ehtw,
20 bei 120 Fuß, an Hin. Aar»» Theiß fürGLOu

Hr Aaro» Thtlß kaufte ferner von Hr» Ptrry
Wannemacher. zwei an obige» anstoßende van-
plLyr, für KI4OO

Hr. Aaro» Thelß verkaufte an Hr». Perch
Wannemacher eiu zweistöckige» Uacksteiiieriie»-
haav und Lot >,» derseldeii Straße für »2.800

Hr Wattnemacher verkaufte dagegen an Hrn
Mose« Wiand ein dreistöckig»» BackstrintrnrS-
hau«, in denistlden Sqiiärt gelegen, für »5000

«tntseftliede« Unglück.?Am vorleyle»
Freitag «dt»» wollte die zwölfjährige Tochter de«
Hrn Hanaha», der In der s, g. ..McKnight'S
Row Nord Sechste Straße. Neading. wohnt, s
eint Kokleuöl Lgmpe fülle», wobei da» Oti Feuer
stug Da» Mädchen versuchte mittelst ihrer
Schürze dle Flanime» zu löschen, allein anstatt
dessen fing sie selbst Heuer und ehe Hilfe herbei
lam war sie aufelne enlseyliche Weise verbrannt.
D»» arme Kind mußte bi« Sonntag Morgen
leiden, wo der Tod lhreu unau»sprechlichei,
Schmerzen ein Ende machte.

Z^att,nvertilgung.?Stit lange hat sich
»er menschliche Scharfsinn daran versucht. Mittel
zur Vertilgung sener äußerst lästigen «äste, wel-
che fich überall eindrängen, wo der Mensch haust,
nümlich der Ratte», aulfindig zu macht». Rat-

ktafänger, fallen der verschitdtnstt» Arltti, sowie
«Alst half«, bisher nur thtilwtisr. «euerding»
schlägt der Pariser Moniteur vor, gestützt auf
vorliegenden Erfolg der defriedigensten Art, die
Meerzwiebel, welche in alle» Apotheke» zu haben
ist. in Anwendung zu bringen , sie soll nur todt-
llche» Alst für dle Ratten sein, nnd vorzugsweise
gerne von lhnen genascht werden

Zerstörende« Feuer. ?Dit grojt Mandle
Factory der Herren Aürker» und Martin (Dr
Henry Manin von dieser Stadt) in Lhnnpon,
Ldnn Township, in diesem Eounty. brannte am
Äontag letzter Woche AdeiidS bib auf den Arund
nieder Die Ursache de» Entstehen» diesr» Feu-er» ist »och nicht genau ermittelt, doch vermuthet
man. daß dasselbe von der Dampfmaschine her-
rühite. Der Verlust ist uMsogrößer, ai» wegen
ht» schlechten Wege in .letzter Zeit der Vorrat i,
sertigtr Arbriien nicht nach dem nächsten Sla-
rton»orte, Slatlngton. gebracht werde» konnte?
Der Gesammtvcrlust wird nicht weniger al» <25.-
00V betragt», wovon nur ein Theil durch Ver-
sicherung gedeckt ist

ttrfolgreitder Schwindel ?Von »lock-
amtxoo Townschip, BuckS Eounty. kommt die
folgende Nachricht von einer gelungenen Schwin-
btl-Operalio». die an mehreren Bewohner» je-
»«r Gegend ausgeführt wnrde: Ein respektabel
uuSsehevder Mann machtr seine Erscheinung da-
selbst mit einrni Buch, hübsch »umerirt und ei-
ntm Lerzeichniß von ..Prtlsm" verschiedener
Art Die Leichtgläubigen hatten nur da» Bnch
zu besehen und den ~Prei»" zu destimmen, der
ihnen am angeiitlMifttN war Jungt Damen
waren durch die Aussicht entzückt, eint voltstän-
digt und schönt Ptlz-AuSrüstuug im Wtrth von
<IKfür tiuk» tinzigt» Dollar zu erlangt» Altt
Hausfrauen waren freudig überrascht, zu ersah,
reo, daß sie für die Bagatelle von <2 dreißig

HardS ächte türkische Carpei» erhalten könnten
Kedenkttiche alte Bauern, deren Sonntag»röcke
etwas faserig zu werden drohen, dursten diese
goldene Gelegenheit nicht versäumen, für einen
lumpigen Dollar sechs Uard» vom besten franz.
ösischen doppclbreite» Tnch zu erhalten Nicht
genug damit, konnte man auch noch für AIS mit
größter Sicherheit H4OO iu Grttubäck» gewi».
ilt» Und für dt» fast undtnklichen Fall, daß
man da» Gtld nicht geiviiine» sollte, konnte man
ja das eingezahlte Geld, (mit 10 Prozent Abzug)
zurück empfangen Nicht» liberalere» konnte
"»an sich wünsche», und der Mann machte glän-
»ende-k schüft. Unter seiuen unglaublich die-

Dpfeia befinde» sich nicht Wenige, die e»
bester sollen. Znnerhald einem

>)«» dieser Schwind.
Aal. von »200 bi»»SVV erbautet. An, Monlaa »eu 15 FebruarMte au dem wohlbekannte,, Gasthaus? unsere»

w». n
inKintnerdllle.

Der der.l? früh

aiifaiiq» ln gutem Hlimor; Sin »de um Stunde
verstrich, und die Gesichter uuserer Hoffnung»,
»ollen Freunde erlanglen eine trschrtcklicht Längt
?und schließlich, aiö die volle Wahrheit in ih.

!ren Köpfen däniinerte, verließen sie den Ort.
Idem Schwindler nichts G»teS wünschend Ein
wohlhabender Vtan», der <l7 ..angelegt," bietet

, eine Belohnung von L-5 für die Habhaflung
de» ?liberalen GeschäftSmanncS" an, wie pri-
valim versicheil wird?(Buckö To Erpreß )

Irauriger Selbftmoid. Al» vorletzten
! Freitag Abend Herr John Fehnei, von MoorS
j Township. Northamplvn Eounty. in der Woh-
nnng seiner Mutter war nnd in der Bibel WS.

! stand er auf einmal auf nnd sagte- ..Zhr habt
mich verlassen nnd nun werde ich Euch verlassen,"

! ging In den Stall, bestieg ein Pferd und ritt ge-
gen vethlthtm zn. AISer in die Nähe der Woh.
nung vou Daniel Knauß kam, erschoß er sich mit
einer Pistole. Sein Leichnam wurde am andern
Morgen gefunden und ein EoronerS-Inquest ge.
halten. DaS Verdikt war den Umständen gemäß
Da» Pferd kehrte noch in der Nacht nach Hause
zurück und daß e» leer kam, erregte große Besorg-
nisse in der Fanillie, und angestellte Nachftrsch-
iingen führten zur Entdeckung der Leiche Der

- Verstorbene war ungefähr 30 Jahre alt und feit
, einiger Zeit tiefsinnig, und man glaubt daß er in
! diesem Zustande die traurige That beging Sein
! Aater starb vor etwa drei Wochen

«e»bschaftgschrvindel. Wik au» dti»
..PollStown Ledger" zu ersehen, ist eine andere
?große Erdschaft in Holland" entdeckt worden,
bei welcher wieder ?Irgend Zemaud ' sei» Pock-
etduch fülle» wird auf Kosten Solcher, die grün
genug sind, sich überreden zu lassen, daß eluer
ihrer Borfahrer ihnen ein paar Millionen in Hol-
land aufgespeichert hat Die zuletzt entdeckte Erd-
schaft ist die der Nicholson Anderson Hlnterlas-
senschast, werth zu». Mindeste» 50 Million»»
ZlMr?nicht eine» Cent weniger und Gold noch
dabei?und soll I» Amsterdam, Holland, i» den
Händen der Regierung sein. Eine Versa»»»-
lttiigder ?Erben " dieser Hinterlassenschaft, wurde
kürzlich tu PittSdurg gehalten und beschlossen.
Cot Wm. B Dickson nach Europa zu sende«,
um da» ~ Easch" herüber zu holen. Der Eolo.
nel erhält G2.000 Reisekosten, und bringt viel-
leicht auch gleich die Erbschaften der ?Bechttl
und SandS" Hinterlassenschaft, der ..Gen The-
obald Metzger" Hinterlassenschaft, der ?HanS
Graf" Hinterlassenschaft, der Rolhermel und
Ziinnierina» und einige andere große Erbschaften
mit?ArmeS Holland! wenn du mal diese Erb-
schaften zahlen ninßt. bleibt kein einziger Höring
dein Eigenthum!

tLint wichtige lLntscheidunz.?ln dtr
Venango Eounty Eonrt wurde letzthin eine für
das reisende Publikum uud die Eifeubahuco».
ducteure wichtige Zrage entschieden Ein Passa-
gier der Oel Ereek nnd Allegheny Valley Eisen-
dahn, weicher sich geweigert hatte, da» Fahrgeld
ans das Verlange» deS Eondiictenr» zu bezahle»
uud deßwegen auv dem Zuge gewiesen worden
war, hatte den Eondncteur verklagt. Der Rich-
ter tiitschied, daß ein Passagier, der sich weigert,
dem Eondnetenre das Fahrgeld zu bezahle«, kein
Recht hat, Entschädigung zu verlange» für Ver-
letzungen, welche er etwa erleidet, wenn er von
dein Zngc abgesetzt wird j nnd wenn der Eon-
ducteur dab Hahrgeld einsamnielt nnd eliisin Pas-
sagier hinitichend Zeit läßt, sein Ticket oder
Fahrgeld zn suchen, der Passagier aber sich w«i>
gert und der Eonducteur de» Zug anhält, so hat
der Eonducteur nicht nöthig, daS ihm etwa spä-
ter gebotene Aeld auzuntkniru, und sobald der
Eonducteur daS Zticheu mit der Glocke gegeben
hat, ist dieS gleichbedeutend mit dem wirklichen
Halten dcS ZugeS.

I!e«t» nicht die Federn au«.?Wir ltsen
im LouiSviile Anzeiger ?Im unteren Stadt-
Iheile wohut eine Familie, welche eine 14jährige
Tochter hat, die Unterricht in einer Wardschuie
erhält u»d die üble Gewohnheit hat, ihre Stahl-
federn dadurch zu reinigen, daß sie die in dersel-

! den defindiicheu Tinte einsaugt Seit einiger

Zeit trank sie sogar die Tinte anS der Flasche oder
auS dem Tintenfaß. AIS ob eS Wasser wäre, trotz-
dem. daß ihre Eltern nnd Lehrer ihr mittheilten,
daß die Tinte Giftstoffe tnthaile, welche sich be-
sonder» der Stahlicdtr mittheile» und dieselbe da-
mit saturiren DaS in der Tinte enthaltene Gift,
weiches sie theitweise anS der Flasche trank und
theil» von den Federn einsog, ist in Ihre Blutge-
fäße elngedrunge» nnd hat da» Blut so zersetzt,
daß eine Krankheit erzeugt wordt» ist, dtre» Heil-
nng die besten Aerzte, soweit eS die Anwendung
von Medizinen betrifft, in Verlegenheit setzt Je-
denfalls wird das Mädchen längere Zeit kränklich
sein nnd viele Leiden zn erdulden haben. Selbst
daS Auslecken einer init Tinte gefüllten Feder,
ohne daß erstere verschluckt wird, ist gefährlich.
da es gegenwärtig wohl keine Tinte gibt, die nicht

! mehr oder weniger Giftstoffe enthäit, weiche stch
von der Zunge den Blutgefäßen mittheilen

Ivüktnde Hunde. ?Die gegenwärtige Wit-
terung scheint den Anvdruch der HundSwuth sehr
zu defördern, indem !n den letzten Wochen an
verschiedenen Plätzen wüthende Huude ihre Er-
schcinuiig machte» und Unheil anrichteten Am
vorletzten Sonntag passirte ein Hund, allen An-
zeichen »ach wüthend. d»rch NewHanovcr Town-
ship, ging da»» die kleine Straße hinab »ach
Frederick »nd biß eine große Zahl Hunde, die er

auf seinem Weg antraf Alle solche gedissene
Hunde wurden von ihren Eignern gelobtet, wäh-
rend der fremde wüthende Hund seibst fortkam,
man weiß nicht wohin.

j Am Montag setzte Herr John Bodb, von Oder
! Hanover Township. seine» Hund nach seinem
Vieh, wobei ev ihm auffiel, daß der Hund daS
Vlth bis, wav tr sonst nicht gethan hatte; doch
dachte er nicht daran, daß der Hnnd wüthig sei.

! In der darrauffolgendtn Nacht lief aber der Hund
fort, und wurde am Dienstag Morgen von Hr»
Thomas Gerhard in seinem Schweinestall liegend

' gefunden. Von dort verjagt ging er weiter über
j de» Zurnpeik herüber, nach Edward Freys Bau-
erei, dessen Hnnd er biß, und von einer Bauerei
zur andern biS nach KlcinSdille, wo dann Jagd
auf ihn gemacht uud er verfolgt wurde biS outer-
halb Hoppeuvillt, wo t» schließlich gelang ihn z»
schießen Anffeliicm Wtg biß tr Alle», wa» ihm
in den Weg kam. Hunde. Katztii, Hühner und
Gänst, dit, soviti wir wisstn, aiit vo» ihren Eig-
ner» alvbald geiödtet wurde«. Solche, dit ditv
noch »ich! gethan haben, sollten eS »ndtrzüglich
thu», da eS taustiidmal besser wäre, wenn alle
Hunde getödtet würden, al» daß ei» einziges
Menschenleben der schrecklichen Krankheit Hnnd».
Wuth, anSgtsetzl wird

Nock, mehr Schufte durch ..
Andy"!

pardoniit. Marschall Murrah, von New Uork. .
«rhielt ittzttu Mittwoch vou dtr Bundetdehörde
ln Washington elntn Pardon für EharkS O
Brockioa», eine» berüchtigten Falschmünjtr, dtr
im lull 1867 zu ISjährigtr Zuchtl)auSstraft der- >
urthrilt worden war. Dit für dtv Verbrecher»
Begnadigung tingtgebtnt Petition warvo» Mar-
schall Murray, Eol W P Wood uud Exrecorder
Smith Uttterztichnet Ferner sollt», wie au»
sicherer Quelle berichtet wird, die wegen Steutr-

. bttrng» in » Zuchthaus gtschicktcn Zndivldutn,
! A BlaiSdeU und John McElaren, sowie der wt-
gm Fälschung vtrurthtiltt G Z Baktr, thtma-
jiigtrEassirrr dtr Trade»men» National-Bank.
begnadigt worden sein

«?rtr«s»n
li, Richland, N, H, statb «in vorletzte» Don«

nevstag der derühnite liigenitur »lud Erfinder
Zohn Ericsson au Hydrophobie in Folge eine»
vor mehreren Monalen erhaltene»»» Hinidebis-
seS. .

John Ericsson war im Jahre 180!! in dcr
Provinz Vermeiand iu Schwede» gebore» Sei»
schon im frühestt» Knabenalter ersichtlichr» Ta-
lent für Maschinenarbeiten faud, da sein Vater
Besiyer von Eistuwrrkti, war, im. tllrrlichen
Hanse die gnnstigste Gelegenheit j»r Fortcnlwick-

' liing Bereilv im 10. lahrr hatte tr einige sehr
complicirtc Maschinerien angefertigt, durch wel»
cheS die Aufnierrsamkeit de» Grafen Platcu auf

l ihn gelenkt wnrde. -

! Dieser verschaffte ihm, obwohl noch im Kna-
bcnaltrr stehend, eine Anstellung im GtiiiecorpS

' I» dieser Eigenschaft Izattc er im Jahre IBIV
! de» Ban deS großen schwedischen Schiffvcaiial

j seldstständig zu überwachen, Siedenzchn Jahre
alt, trat rr in die Armee ein tnd wurde bald da-

! rauf zur Vermessung drS »öi-dlichen Theils vo»
! Schwede» commandirt Er erledigte sich seiner
Aufgabe zur großen Zufriedenheit feiner Borge,
seyte»

Schon damals machtc cr Versuche, dnrch wel-
che rr nachzilwcisen gedachte, daß auch erhiyte u
comprimirte Lnft als drwcgende Kraft gcdranchl
wcrdt» rbniit, ES gelang ihm cndlich, ci»t Ma-
fchlne dieser Art herzustellen, welche eluer Dampf.
Maschine von 10 Pferdekraft gleichkam. Im Jahre
1833 legte EricSfon dcr wisscnschaftlichtn Welt

England» scine Erfindung?die calorlschc Ma-
schine. bei welcher daS bewegende Medium er-
lziyte atmosphärische L«ft war?vor. Die Er-
fiiiduug erregte großes Aufseht», doch verzögerte
die uugüiistige Meinung, weiche einzeliit htrvor-
ragtnde Fachmättiier von derselben hegten deren
Erfolg aiißero,deutlich

Inzwischen verfiel Ericsson s rastloser Geist
auf eine iieiie Idee. ES war diestv dit jetzt so
allgenitiii gtbrauchte Dampfschranbe der Propel.
ler

So günstig die versuche aber anch ausfiele«,
wollten die Engländer auch diese Erfindung nicht
ancrktiiiie» »nd tS blieb erst dcm amerikanischen
UiiternehmullgSgeistl ilberlasstii, sich die Eric»,
son schen Erfiiivuiigt» zu Nutze zu macht» No-
btrt F, Stocktv» gelang eS denn anch Hrn Erlc»-
soii zur llcbcrsicdlulig ?ach Amtrika zu überre-
dt». Im Jahre 1839 wandertt Leyttrtr da»»
»ach den Verein Staaten anS uud nahm sein
Domicil iu New Zsort, Das erste Schiff, wel-
che» er hier baute, war dcr Princcton, dessen
Maschinerie Alle» übertraf, wa» bisher auf die-
stin Ftldt gtleisttt war

Die Erfindungen, welche Ericsson im Lause
der Zeit a» alle» möglichsten Arte» vou Ma-
schiueric gemacht hat. stiid außerordentlich zahl-
reich, stint größte ist aber unbestritten bieder
Monitor», welche bekanntlich seit dti» ti»« förm-
liche Revolution i» der KriegSführuiig zur See
hervorgebracht haben

lii de» leyteu Jahre» war feine Auslnerksam-
keit vorzugsweise auf die Eoustrukliou einer Ma-
schiue gerichtet, bei welcher er coiiceulirtt Son-
ntnwärmt aIS dtwtgkndc Krafl beiiuyeu wollte.

Mit Ericsson ist ohne Zweifel ber bedenlenste
Ingenitiir der Neuzeit dahin gegangen,

Nashvi lle. I, März DaS ?Bauuer"
enthält eine Specialdepeiche, wornach in der letz-
ten Freitag Nacht ein Miiizsvidal vo» Oberst
Aamble'S Eominanbo, da» in der Nähe von Pn-
laSki stationirt ist. in die Hülle eine» Negers trat
und unter dem Vorgeben, er habt Btfehl. ihn zu
verhaften, beustlbeii wegschickte Er bemächtigte
sich bau» einer etwa 13jährigen Tochter deS Ne-
ger». uahm sir mit!« de» Wald »»dnothzüchtigte
sie dort Da der Vater bei feiner Rückkehr ftiiit
Tochter nicht vorfand, machte er sich mit einer Ge-
selfchast von Frcundrn auf. um sie zu suchen, ?

Der Miiizsoidat wurde verhaftet und einer Wache
von Farbigen übergeben, um nach dem Haupt-
quartier gebracht zu werde» Da cr zu entfliehen
versuchte, wurde er gtschossen, mit Gewehrkolben
geschlagen »nd in sterbendem Zustande liegen ge-
lassen Obtrs» Gamble erklärte nach vorgtiio,».
ment, Unttrsuchuug die Hnudlung dtr Neger für
gerechtfertigt,

Hartford. S März Heute Morgen brach
in dem hinter dem TinieSgebände befindlichtn
Backsteingtbäiidt de» Wm, L. Wood FtUtr au»
und zerstörtt dasselbe vollständig Der Verlust
ist schwer Der erste Stock wnrde von Mattle
H, HtwinS al» Billiardzimmtr dtiiützt Alle stillt
Billiards sind durch Wasser »nd Feuer dtschädigt
uud vtrdorbtii Da» zweite Stockwerk wurde
vou der Hartsord Daily TimeS als Setzerlokal
verwendet und ist völlig verbraunt. Zw dritte»
Stock befand sich da» AefchäftSlokal de» Dampf.
Maschinenbauers Nathan Be»i>am Dit Garn-
compagllit von Hartford braniitc tbenfall« au»
und ist i» Hartforder uud New Herker Gesell-
schaften versichert

Loni Sville. 25 Febr In hiesiger Stadt
ist soedtii ein schreckliches verbrechen an » Tage»-
licht gekommt». Ein Ntgermäbcht». Namen»
Lonisa Fieldd, da« in der Familit dt» I. E Ma-
seih, al» Wärttrin dirntt. wurde über eine dnrch
t>zrau Maselh erhaltene Züchtigung wüthend und
führte sei« dafü, angedrohte Rache dadurch an»,
daß e» dtn zwti Jahre alte» Knaben der Fra»
Masely vtraiilaßlt. Laiige z» lrinke». Wa» den
Tod de» Kinde» zur Folge halte Da» Mädchtn
ist verhafttt nnd eingesperrt werden.

«W»Der Staat Kansas hat die Ehr», de, ersteStaat zu sei», wtlcher da» Nene Amendement zur
Eonstitlllion (Artik XV ) welche» da» Stim«-
rtcht dtr Farbigen Im ganze» Gebiele der Union
sicher stellt, ratlfizirt zu haben Rtprästntaiit
Elark vo» Kansa» rmpfing am vorltyttu So«»-
adtnd ti» Telegramm von Zopeca. welches an-
Ztlgl. daß da» Amtndtmtnt an dltstm Tage von
der LtMatur von Kansa» ratlfizirt wurdr. vom
Stnate einstimmig, von dtr «sstmbly mit 61 ge-
gtn 7 Slimnitn

W». Deutsche in Nashville wolltn zum dt»
Rebellen ihre devolc Ergebenheit zu beweisen)
dem Andrew Johnson bei seiner Heimkehr einen
felerlichtn Empfang btitllt» ES sollte nnS nichtwttnbern?bemerkt hierzu die ?Illinois Slaat»-zeltuttg" wen» tS ditsrldtn Subjekte wäre»,
welche 1861, eher, als irgend eine au» Eingebo-
renen bestehende Militärorganisalion dcm Gon-
veriitiirHarrt» ihre Dienste gegen daS Land an-
doli», lvelchtin sit drn lMei?.> Eid der Treue
gtltisttl hatten

! Vor ttwa zwei Jährt» spielt» die Bjährige
Tochter des in 425 Oxsordstr. zu Brooklyn woh-

! »ende» Hrn Eoleman mit einem Guttapercha-
! splelzeug. au welchem ein Pfeifchen von Brita-

. »ia Metall befestigt war Leytere löste sich lo».gtritlh dem Kinde In die Lnftröhre und konnle
weder durch Huste» »och Brechmittel entfernt!

, werde»; dt» «nstrtvgullgtu de» Aszte» gtlang
>t» nur, dav Pfeifchen an» dtr. Blonchjalröhre
tiefer in die Lunge zu stoße», so daß keine Erstick- j
ungSgesahr drohte Set, dtr Ztit kränkelle da»

Kind an dtr Schwindsucht, di» eS vor rtwa 8
i Zagen vou «int», hailnäcklgtii Krampftzustt» de-
fallen wurde Durch dit den AthmungSwerkz«, -

gen mitgetheilte Erschütterungen wurdt dtr fr«»,
dt Gtgtiistand I» dtn Lungen losgemacht und
"«»gebrochen Seit dtr Ztit nehmen dle Krästt
dt» Kinde» zusehend» zu, und dit Pfeift wird al»
«Mquie rn »er K«milir aufdtwahrl.

IM-In Et SvnlS hat sich rine Ncfkllsch.ift gt»
dlidct zur Eirichtniig rineS Dtnfmals für General
Lyon, der im Zal>re I8t»I bei Spriiigsitld fiel,

I Zohn <!. Brain. dci coiifödclirte Äiord-
bndt, welcher im Dnrmbei 186!! i» Begleitnng
nithrerer Spießgesellen in New Jork ein
billet auf dem nach Pvttland in Ätaiiie bestimm,
ten Danipfer ..Lhesapeale" nahm »nd unterwcgh
vd» dem Fahrzeug Bestl« ergriff, nachdem rr mit
skiner Uande die SchiDmannschaft iidcrwältigl
hatte, lvodei der Zngrnieur crichosse» und andere
Offiziere gefährlich verwundet »'luden diese,

Zrevier. bei- de» ftwlgei! zehnmal veidienl hat, ist
von ..Brandy Andy" begnadig worden

Nrain wurde, wie belannt fein wiid. vor län-
gerer Zeit in Brootlyii von einem dcr durch ihn
verwundete» Offizier erkannt und verhaftet
Sein Prozeß wurdr von Monat zu Monat ver.
schoben, dl« endlich dtr Äeneralanwalt EvartS
am 27, Zrbrnar an den Nichttr Vtitediet schreibt.

der pp. Brain ~a!S Marineoffizier derconföderir.
ten «egitniiig seiner Pflicht gemäß gehandelt
habe," Natürlich mußte der BundeSrichter Be-
nedict den Mörder daraufhin entlassen,

Tie berüchtigten Five Point? in New
Kork werden in kurzer Zeit zu den Dinge» gehd-
ren, die da waren Dit ~H.ittSman»isirn»g" !
der Worlhstraße von Baxterstraße bis EhatamSquare, die seht riistig fortschreitet, wird da»
Ante haben, einige Dulzeud der gemeinsten Die-
bet- und Lasterhöhlen von, Indboden verschwi».
den zu machen ES ist ein Schnitt an den fanl-
steil gleck der Metropole Die Aeg«ud der Aide
Point«, die freilich seht schon lange nicht mehr
da« ist. Wa« sie vor lahren war wlrd sich binnen
kurzer Zeit vollständig verändern Stolze Waa-
renpaläste werden erstehen, wo >etzl in niedrigen
Hutten Laster und Verbrechen Orgien feiern
Gel der vor tinigeu Zahreu staltgehabitu Erwei-
leruug der Worthstraße vo» Broadway bi« Park-
Slraße vtrschwaildt» schon einige berüchtigte
Diebesnester, unter audtrtu bi' unter dem Aai»eii

! ..Erowu « Eorucr" I»erauiitt Mördrrhöhle, Iu
wenigen Jahre» wird daS Uebrige gefolgt fein

KS" Ein Dneli. Zose Grasso, ein Spanier
»nd eifrigtr Äuhäiiger der alte» Dynastie gerieth
mit Stnor U Äfaga, eiiiein kubanische» Patrio-
ten über die Berechtigung de« Ausstände» der
Cubaner in Zwist, der zu tiner Herausforderung
führte Die Senindante» der Beide» wählte»
ei» Wirthvha»« i» Mecker Avenue, William«,
bürg, aIS den Schauplatz deS Zweikampfes anS
vorleyttn SauiStag fuhren drei Kntschen
bei dem abgelegenen vor i die Aeg.
»er mit ihre» Sekundanten »nd ein Wuudarzl
stiege» au», traten in den Parlor. bestellten Wein
nnd verlangte» ungestört zn bleiben Der Wirth
war damit zufrieden, schaffte Wein herbei nnd
ließ die Herren allein Sie schloßen nun die
Thür vou innen zu M die Äesellschaft sich mit
einem Trunk zu dem Vorhaben gestärkt hatte, er-
grifft» di» btidtn Gegner dle mitgebrachten Ra-
Piere »iid »ahme» an den gegenübei liegenden
Seiten de« in der Nähe stehenden Zische« ihre
Stellung Räch kurze,» Gefecht entfiel dem Spa-
nler plötzlich die Waffe: der Cnbaiier hatte ihm
mit einem Stoß die PulSader verletzt, aber nicht
gefährlich AIS dcr Wundarzt seinen Dienst ge-
than halte, machtc sich die Gesellschaft schnell ans
den Weg. nnd Spanier »nd ilnbantr waren ver-
söhnt

Starker labat' in, 19. Tlakrkundert.
Die ~Katholische LoikSzeitnng" schließt einen

längerrnArtiktl, ..Gänzlicherll»,
ttigang ist die Frucht gottloser Schule»'/ mlt
folgend«, Worten, die uii» in dit aufgeiiärle»
Zelten de« zwölften Jahrhundert» zurück ver.
seyen

~Mau schließe, verbrenne oder verkaufe alle
religionslose» StaatSschulen und mache lieber
Bier- und Spielhänser daran», tuen» fle doch
dem Verderbt» ditnen solle», denn iu dlestm
Falle richtn, sir »och keinen so großen Schaden
an, wie die reilgionvlostn Schulen Lasset die
Familie für die Erziehung ber Ainder sorgen,
oder die freiwillige» vereine Dann werden die
Kiuder ber Christen nicht ganz rcliglonSloo auf-
wachst». In dem fluchbeladenen StaatSschulen.
system. woran» die Religio», der Glaube und
Sittlichkeit verbannt wurdcu, wurde vor zwaiizig
Zahrcn der Wind gesäet und heutt erntet man
den Sturmwind der verbreche» Die Publlk-
schultn »lacht» au» de» jungen Mädchen Prostl-
tnlrte und au» de» Knaben Fälscher nnd Diebe "

Der Zndianerkrieg.
St, LouiS, 27 Februar, Nachrichten an»

Arizona melden zahlreiche Gesechte zwischt» den
Zndiantr» und den Truppe» »nd Bürgern
Die Zndiantr habt» bei Fort Whlpptl tlutii
Svldalt» gttödttl »ud ln der Stahe der vultur
Mine ti»«» Zug angtgrifft», wobei sie einen
Mexikaner getddttt »nd einen andern gefangen
genommen haben Dit Fuhrleute föchte» ver-
zlveifelt ~»d eroberten auch ihre Thiere zurück

Vei Fort Grant wurde eine Sqnaw aufgefan»
gti, Sie sagte, sie stt von .Häuptlinge« ver-
schiedentk «ppachensiämme abgesendet worden
»in Frieden unter seder Bedingung nachzusuchen,
well sie «oth litten und de» Friede,, wüuschleu
Bei näherer «achforschnng zeigte e« sich, daß siezu Goodwin» fr»undlich gtsiuntt» Znvi.iueru ge-
hörte, welche im vorigen Herbste so viele glänbe.
reieil in «rkansa» begangen haben, Eine «b-
-theiln»« Eavallerie, welche zn, vtrsolguiig der i
Indianer abgeschickt wurde, holte ditselbeu tiu,
tödtete 7 Mao» nnd eiue Squaw nnd machte"
»ithrtre Gefangene

«in 8, v, M, grlff eine Bande von Apachen
eliit Vestllschast Mexikaner an, welche sich von
Todoc nach Tucso» begab, und tödtete drei der.
stldtn, Ei» «mcrikancr, Namcn» Scott, wnrdt
in dtr Nähe von Potrero gktödtet,

Nachrichten auS dem südliche» Utah jage», daß
die «avasot» über die Pah UteS htrgtfallt» seien
und deren Vieh weggtlrieben haben Die Bür-
gtr waren zur Verfolgung der Ränder anSgezo-
ge»,

Nachrichten von den Ebenen melden, daß Llt-!
tle Raden und 300 ArrapahoeS sich de» Militär-
dehörden ergeben l>abe»

Geschäfts Notizen
Andrew Zohnson thun wird, wem,

er da» weiße HauS veriasst» hat. kümniert gewiß j
Niemand, wohl adcr kümmern sich die Leute beim
Herannaht» deS Frühlings darum, wo man dit!
best«, »ud wohlfeilsten Fnihiahröwaareu kaufen
kann Hrn. Milton Z Arämer'S allbekannter
Eckstore ist der Play, wo man zu jeder Zett sindeii
kau», waS man nöthig l>it. uiid branöilman auch
nicht zu dtsiirchteu. daß man zn hohe Preise da-
selbst bezahlen muß, den» Hr Kramer bezicht j
alle seine an» den Fabriken, nnd ist daher im
Stande, sie zu d«u »tedrigsten Preisen zu verkau-
fcu. Kommt »ud überzeuget euch Drr Play
ist Ecke der Siebtiiten und Hamilton Straße dem
Eagle Hotel gegenüber

»M>R H, Aramm. dessen Store sich in der >
Sien Straßt, zwischen Turner und Ekew Straße
btfindtl. vertaust srint ZrocktNwaaren, «rocerlen.
Schinken. Butter, Ei«r, Atpfei, >c immer noch
zu dtn dllligsttn Priistn ?Kprechu dei ihm »vr !

L?e»e Ticitsclirife. P»s!?> S .ff Hrobfs'
Hai die «lwgabc einer iicueu. halbmonatlich er-
scheinend«,. religiösen Zeitschrift veranstaltet, nnd
ist die erste Nummer bereit? am 15 Februar er-
schiene« DaS Vialt erscheint unter dem Namen

! ?Lutherische Zeitschrift," ««b zeichnet sich nicht
n«r dnrch niauulgfaltigkn ««d gediegene« Inhalt
ans soiiderii auch durch seine» schönen und deut-

! iicheii Druck Und schönes Papier. Der Preis t>ed
Vlalteö für daS Jahr ist Kl 0» Möge dem im-

i nier thätigen Herausgeber der beste Ersolg
Tlicii werden,

! «S»Ol>«e passende Kopfbedeck«ng kann kein
I izng vollständig ge«a««t weiden. Geht man
! aber in Ehrist und Saiikl'S Store. Nio, 17 Wü
j Hamilton Strafe, dcr Odd-Fellows' Halle ge-
i gliiüber. so kann man ohne Mühe seinen Anzng

denn daselbst findet man die
, größte AnSioahl dcr feinsten Hüten nnd.Kappen.
! und zu dtn billigsten Preisen, Vergesset nicht da-

seibst aiijiiriifrn.

Msenlmm Malkhireise.
».Butter P Pfund 3V

» Eier P Dutzend . 2.',

»jUnfchlitt -
- - I-

> Schmalz -
-

. 2l!
»Schinken fleisch . 24

> Seitenstücke - .16
Whiskey P > 2 60

> Hickory-Holz «K.) 5 W j
»jE!che»-s?oiz " 4.00

« Z ) KOO
»GypS -

-
. 800

»iHcu - - - 25,00

F lauer P Barrel
Welzen (weißer) 200
Weizen (rothci > 175

Roggen -
- I >»5!

Wcischkorn - - 90j
Hafer . - 65 i
Buchweizen - - !><>!

FlachSsaamen - 225
Kieesaainen - - - 7.00 i
Timothysaamc» - 800
Salz P Büschel 1,20
Gruttdbccreu '- 100!

3,0W Traubenstöcke
Zu v e » k a u 112 e n.

Der Unterzeichnele, wohnhaft in Ober-Sancon
Tauuschip, Lecha Eounty, offerirt hierdurch etwa

2 schöne Traub-nftötkt
vou der berühmten Cl 1» to » Sorte, an
per Hundert zu», Verkauf Dieselbe, wie bekannt.!
faulen nicht, und sind daher in dieser Hinsicht al«!
leii Ander« voriiizithen. Man meidt sich soglcich
bei

Joseph H. Morey.
Marz i», tBO9. nq3?l

Proklamation de» Mayor» der
Gtadt Vlllentown

Der Unlerzeichncte, Mayor der Stadt Allen-
town. macht hierniit, Kraft der ihm d«rch Be-
schiiiß beider Zweige de» StadtratheS besagter
Stadt verliehenen Gewalt, durch öffentliche Pro-
klamation bekannt, daß bei der nächsten Stallt-
wähl, welche am Freitag, den IS März. 186«!. labgehalten werden wird, die berechtigten Stimm-
geber dieser Stadt, durch Abstimmen Ihre Ansicht
darüber anöspreche» solle», ob dir Behörden der
Stadt daS Eigenthum nnd Gerechtsame der Al-
leiilow» Wasser-Eompagnie kauft» solle», oder
nicht; eS werden daher die Bthörden der Statt
z« diesem Zwecke Stimmzettel drncke» lassen, nnd!

! dieselbe» a» den verschiedenen Stinimpläyen ver- i
theilen, nnd sollen dal>er alle Bürger, welche de«
A»kanf wünschen, ?fitr den Ankauf," ««d alle
welche dagegen sind, ?gegen den Ankauf" stim-
men

Ferner wird hiermit Nachricht gegeben,
daß bei dieser Wahl die berrchligten Stimmgebcr
abstimmen werden für

n e Person, weiche daS Amt eine» Mayoi !
der Stadt Allentown für den Zeitraum von zwei!
Jahren verwalten soll

Eine Person für das Amt eines Hoch-Eon -!
stabie, für den Zeitraum von ei» Jahr.

Eine Person für das Amt eines Stadt-An-'
ditorS für den Zeitraum von drei lahren

Fernes, daß die berechtigten Stimmgebei !
der verschiedenen WardS.

Eine Person aiS ein Mitglied des Seien-!
Eoniicil, für die Dauer vo« zwei Jahren, und

Drei Personui, aIS Mitglieder deSEommon
Eonncii, für ei« Jahr, z« erwähle» habe». ! l

Samuel MeHose, lMayor
Mayor'S Office, i« der Stobt Allentow»,

de» 2!i. Februar, 1869

Nachrich t.
Nachricht wird hiermit gegebtn, daß die Unter- >

ttichntitn al« AdminislratortN der Berlaffenschaft
dt« »trstorbtntn Jamt« Hau»man. Ittzthi» von
Lyn» Township, Lehigh lountv angestellt wor-
dtn find. Alle Personen welche an bt- .
sagt« Hinttrlassenschast schuldrn, werden daher
ausgefordrrt, innerhalb k Wochen abzubezahlen,
und Diejenigen welche Ansprache machen, wollen >
stlbigt »btnfall» in btsagitt Zeit wohlbestäiig»
einhändigen.

Xnjzeliiia Hausman,
Jeremias Kenstermacher, j

Administratoren. ,
Mär, 2 >9. l86!>. nqttm !

Assignees Nachricht. -
Nachricht wird hiermit gegeben, daß EnoS i

Weiß am litten Februar jB6i>, eiue freiwillige!,
Utderschreibuug alles seine» litgrndtu uud ver-! j
sönliche» Eigtnlhnniö, an Benjamin I Hagen-!,
bnch. zum Besten der Ereditoren des besagten
EnoS Weiß gemacht hat ES werden daher alle j
Personen welche«» EnoS Weiß schulde», aufge-
fordert, an den iinterzeichiitten Assignce adzube-
zahle»,, und alle welche Ansprüche an besagten
EnoS Weiß haben, wollen dieselben gefälligst ohne
Verzug au den Unterzeichneten rlnhändlgen

Bensami» I. Hagenbuch. i
Februar 28. nq6m!'

Oeffentliche Ven du- !
Donnerstags den I lten Mär», nächstens, '
um 10 Uhr Vormittag» am Hanse beb verstorde-
neu losephL, Romich, letzthin von Ober
MilfordTownschip, Lecha Eounty, soll«» folgende!
bewegliche Güter öffentlich Verkauft werde«,! >
nämlich !

Eiue Kuh, 1 Schwei», t Fai-
ii»gtop - Wagt» mit Geschirr, 2
Betten nnd Bettlade». Tisch-
Stühle. Kochofen mit Rohr und Dnini. tlne ver-!!
schledtiihtilPorztlla» Geschirr, alle Arten Küchen- >
geräthe, Mehlklste. Butterfaß. Butterdoxe«. Ear. >
pet, eine große BaSlti Bibrl, Küchenschrank, ,
Sibeboarb. Bnreau. Buffaloe - Haut, GäulS-!,
Bläuket Grundbcertn. WolltNt Ttppiche. OulltS. ,
Btttzeug. Waschsiänd mit alle» Zugehör. Spinn- ,
rad und Haspel. 2 Schmalzpreßen. Elsenkessel,
Frnchtreff, GraSsettse», Züber, 2 BärrelS. eine !
Vcrschledenheit.von Schreinergeschirr und noch
viele andere Artikel zu umständlich zu meldt»

»A. Obige Ha»Srath Artikel sind beinahe so ,
gut wie neu.

Die Btdiuguugttt am VerkausStage und Auf-
waetnng von >

Abraham Musselmqn, Ad'mor.
Februar 23 'nqdV !

Counth-SchatzmWer's Bericht für 4868.
Zieiisht der Taxen ,ion Leelja CoulUl) M

I Distrikte. OupiikailZusäsl ti«>lu?E»mmisfion. B«zahlt Bilanz Mig.?
kMlrr. «1.79« »

> L b W, M«! 1.77 t II tUI?
Z > «0 «> I.TII I« I«d

' V«' 7 W ü' 1 IOSZ »?>

.i-l" n Sladt». !!.tl>i »ti <4 IS2O 6>

» ' «emer N 179 8l
l LlaliNtston. A. Siegfried 675 «V Z75

, x.odtt O««än. S<:j 2148 iV »i

An/A Li«»I U! U ,7!! Nü! 1,!«76 87
. les». «.«7 l's> N' ?01 I»i 2 5700 W ?5g 2Rsvnn Cam "82 I I , k, 974 46

Aoi c.Wt'Uevalt. Sibenk i 00 Z?

W-m-nburg. lH7> » .'«> »7.7 «j» iZZS »»

' Seittem in »rll b-j-bU ' kll> » »>2 »ot7>Z.o»!. 0«! Itt»»t

FkttKMLiielTer Zreftanb b-KUi Leeh« Tottrvty! für IBGB.
! Dr.

'

! «r
Unbezahlte Anleihen. Jap. I. I-W? «>255 554 09 s>i<k,c«ll.k,ir»< S.unl» Taren »i. s.la.
Anleid-n ze«.ch, im Jahr. 1668 91,40 t' 51 zA' "

W '
1597 18

Anleihen bezahl, in 01,877 13 37 I56«l 0<
U,kiirle Siaat« Tarbn, «i« folg, :

288.077 4. >«gs
xu«ft.h.nd. S-rip« SSV 4 ' sz

5. 187 06»283,457 87 ,SSB 7B 2,151 5»
Stock in der Waffer-Compagni«, 1,180 VA«aar an Hand in der Schatzkammer 7.039 4»
Sounto Virbindlichfeitcn 262,105 8?

«288,457 8»

Sounlnschuld am 31. Dez. 1867 0224.121 37
" 1868 262.105 67

Zunahme in ein«», Jahr« 37,984 5g
.. C « u n , y-T e 112 ä n g n i ß.

Au«gabe» in 1867 »68,053 78
," "1868 03.627 42 132.261 2»

Simsn Msyer, «sq, Schatzmeister vo» Couiity. in Rechnung mit besagtem Eounty
für das Zahr. endtnd Dezembe> 31 1868,

Dr.
Bilanz «mpfangen von I. A. Reichard. O»5.09l V0

! Seuntt'-Taren für 1868, 52,009 «0
"

" ISS 7. ,7.100 «6
> " " " IBSS. Ä.IK9 7S

Zusätzlich« Tar.n s«n S«o. Ritter. IsSS. 21 «5
" "

" Seo. Rin«r, 1867. SI
Ant«ihen 51.400 SI
Btjabtung auf Rechnung der SesängniK:

Sette.l «gv »ti
Armen-Direktoren 100 00
Altes Bauholz «crkanfl zz
Alte« Bauhol, »«rkauft an Brücke« 5 00
Unlostin bezahl, silr «eoeqe »cker. 107 30
Geld silr Sieine zurlickirhalt«n(Eounty

Gefängniß.) 2.174 82
! Sack« v«rkausl. g liv
Soron«r'« Sebtthre» jurückirh-ten im

Falle von Joiia Btu«, 25 »3
Baubolj Sitd, (Souui? SefSngntß > 400 00
"«wissln« Selb «mpkng««, 32 00
Eourtbau« Mi«lhe 60 00
Bilanz an Hand roa Slaai« Taren, 7550 90

«19-.997 43

«!r
! Order«, ausgestellt durch S«un».«»mu»ssloner« während de« Zabr,« IBSB.
i Inl«resi«n auf Ant«ih«n, <>13.207 89

" E«u»»n 3 667 k!v
Anleihe» bezahl, «1.877 IS

! Reue« Eounip Gefängniß. «3F27 42
I Tourihau« Ausgaben 764 18
E«ur,-Er>'«r u. E«ur>hau« zu reinigen 361 20

Co»»th-BrkcktN.
A>lenl»>vn Jordan' Brücke.23 92^

Eisen Brück«. 1454 2« < 1.478 LI
! Miller«,»«» Brücke. 21 00
! Slatingt»» Brücke. 163 71
I Honover Beihlehem Brücke, 118 S 0
Heidelberg, Pleasanl Eoraer Lrüzi». IS »0
Svnn, ?!?nnp»r. Brücke, 5 00 >

! Lrnn, Jacksonvill« " 8 75 z >3 75
üowkill, Bittn«'r» " (««u«) 2UIV 16 j
Sowhill, Knrr « " 9155 z 2,11071
Salzburg. Rrinbold « 21 62/
Salzburg, Ältin« 8 80 z 30 42
Ob«r Sau.»», T,op«r«burg 25
Washington, Stii>d«r'« 5 5« >

Washingwn, «ehr'« »7 69 z 63 19

Pitit Jnror«? 2B
Grand Juior«, 718 56
Return« der Eonftabter. 293 L5
Tibst-b«. !»44 00

Wahlen 1.65« V3
20,100 00

Privat Bertauf
von «wt»

Haus und Lotte Grund.
Dtr Unt»rz«ichn»t« offertrt »u« Ltrkauf auf

privatem Wege,
Ein vorzügliches Wohnhaus

sammt Lct.
an der Sl«b««ten Stra?, zwt-

schen Ehew und Gordon. Da« Hau« ist so gut
wi« neu Stock hoch, mit »tuer Front, »tut«
Schilstrdach und au«wtndig wie inwendig frisch
angeftiich«n. Dit Lot tnthält Z 5 Fuß Zront u.
230 Fuß Tiefe, ein Poultiy-Hau« von Stock
Höhe mit I Fenstern; eisern« Ft-z i» Front,
v«,schieden« Sorte« Ir«mb«n. Birn-, «ipfel-.

Pflaumen- und sammt andern
Berbtffttungtn. Da« Eigenthum ist ein sihr
schönt« und Kauflustige sollten stch ohne Saumtn

John K. Bohlinger.
März?. ' «M«

Oeffentliche Vendu.
Auf Donnerstag den 11. März, 166V,
um 10 Uhr vormittag«, »ird an de« Hause dt«
Unttrzetchmtln In Wtlsenburg lownfhlp, Lehigh
Äount», dahe Stein'« Stohr. da« m>t»n teschrie-
btn» persönlich« Eigenthum öffentlich »erkaust
wrrdtn, nämlich

Zw«! gutt Pferde, wovon eine«
ein btauntt Vaul, ei« »ortr«sflich»>

ist, und «ine schwarz« Mähr».
5 gute Milchkühe, 4 Stindtr. wovon zwei trächtig
sind, 2 klein« Stier, zw»! vlergäulowageu. l letch
t«r zw«lsvännig»r Wagt», l «insvännlgtr wagrn
I »leispännigtr Body uud t »weispanniger Body.-
zw«i Paar Heultilei« mit »ch»«»l. H»urechen
zwei Holjschltttrn, l lagdschlitten, 2 Pflüg«. I
Wilschkornvflug. 2 Eggen, I Schaufelrgge, l!
Dnschmaschin» mlt Pferdegewalt. so gut wieneu.
«in« d«r b«st«n im Tounty. 1 Zulteischneider, I!
Windmühl», l Sätdrill. Sp»rr-uid Kühkitten.!
4 Pstrdegeschiir«, 2 leicht« Pf«rd«g»schtrrt welch«
einzeln gttzraucht w«itm können, Heugabeln, Mist.!
gabeln. Schaufeln, Grubhack«n. sowl« auch ei»
B«it und Btttlade. «in« Klst». Zäbe, und Stän '
der Fässer, und noch vltle andere Artikel welche jaus einer Baunel und in der Hauthaltung g«>
braucht wrrdtn.

D>» B«dtngung«n am L»lkaus«tag« und Auf-
wartung von

Rathan Schneid, r
Januar nqdL

Soiinw ScfS»gniß. (alle«) SS? I »

0 Drucken und Bekanntmachungen

s Hartacher u, Weiser. Daily New«. vi»
- Haine« und Ruhe. 1807 u. IS6S, SO5 2 l

S. D. Ltisenring und To., " Z4O 37
, Lecha Patriol' » 47S 01lWelt-BoNe, 8 7,!

Regiffir, 52 2 »

? echreibmaleriaticii. Blank« sttr die »mt<-
. stuben im aourltiausc, 3SS g»

» r«cket«. «lank-Bllcher und ludcren. lIS 17
» Lcheriff'« Rechnung. 1,75 S 1»

Unkosten in Staat« Fällen, Z,I2S Zl
2 Oefttiche« 623 85
» Jurn-Scnünissnire I2S 0Ü

N-chlaffe, 1,138 IS
3 347 50
0 Focht. 451 25
0! Jacob,'. 547 50
0 Pearson, 25 00
0 Elerk G. Peler, (oolte Ritanj)lsS 96
- " cieß'j,') SM. Engctman. lIWV i«?2.531 S 1
!j! 3.082 ö »

Secha Count? Schrer-Insiiwi, 200 0>)
«erinischte«, 138 37
Unterliatt »er Suro i» Aallaaher'« Sacke, 78 KZ
Srcha So. A.ktlbaugeseUfch. Itz67 u. 1868, 200 l"»
E«unt>.-Audileren 125 lX»
Xu«galxn nach Harri«burg. 28 91z Eounw-Serips eingetüst. 38 2-5

- «190.958 01s, Schatzmeister« G.Kall, laut der Xlte
dtr «ssembtr, 1.000 01

»191,958 01
Vitanj in der Schatzkammer, 7,039 4 t

»198M7 4-,

Wir. die Unierjeichnrten, Auditoren ln und fSe
«cha Zounw. bezeugen, dali wir di«l»orfiehende Rech-

nung von Simon Mever, Schatzmeister de« vorbtsag,
ten T«u»w«, ftte da« Jahr tndenv am 31. D«»ew«
ber 186-!, durchleben, ilbersettelt und autgeglichc»
hoben und dieselbe, wie oben angegeben, «ine Baar»
Bilanz in den Händen de« Schatzmeister« tSstt von
Glebeinamknd Neunundlreißig Dollar« nnd Zwei,
undvierzig Ecnt«.

Bezeug! durch unsere Untirschrist zu Xllentown.
den 30. Januar 1^69.

Samuel C. Lee,
Daniel H. Miller,
W. I. Hoxworth,

Auditoren.
Februar 23. 18M). »q3m

Oeffentliche Vendu.
Xuf Dienstag den t6ten und Mittwoch

den I7ten März, 1869,
um l 2 Uhr Mittag«, soll an der frühtrtn Wohn«nung dt« verstorbenen John Kistler. in Lyn»
lownschip, Lehigh T 'unty, da« folgtnde werth,
»olle Eigenthum, öffentlich vtrkauft werden t

Ein Ps.rd, drei Milchkühe, drei
Slitre, ein fett« Bull. Pferdege-

zwti WägtN, zwti leichte wä-
-1 gen. Schweine, Heu, Stroh, ein ganzer Bauern»

stock, und Hausgträihfchaften, zu umständlich alle«
' anzuführen.

Dit Bedingungen am V»rkauf«tage und Auf-«artung von
Aaron Kistler, Ex'tr.

nqZm

Vendu.
Auf Mittwoch den 3lsten März, t869,
um l0 Uhr Bormittags, soll an dtm Hause dt«
Unittzeichntltn. in Obti Matungie lownschip.
Lehigh Eounty, nah« Breintg«ville, da« folgende
ptrfönlicht Eigenthum öffentlich vtrkauft werden,
nämlich:

Eine gute Mähre, drei Kühe.
Rind, drei Schwein«, «in Bauern-
«agtn, ein Rockaway Wagen.
Pflug ein gltischständtt. »in Schleifstein, «ine
Hobelbank, Z Oefen, Tische, Stühle und viele an-
dere «rttk«l, zu umständlich alle anjuführen.

Die Bedingungen am Lerkausttage und Auf-
wallung von

Jonathan Drechslers
März 2 nqL«

OeffentlicherVerkauf.
Auf Samstag ten lZten März IBSS,

um >2 Uhr Mittag« wird'an de« Hause de«
i llnt»r,tichni,«n. In Nieder-Macungi, Township.
! Lehigh Eount? nah« der Logrich Furnace, h««

solgendt wrrthvolle Eigenthum »fftntlich verkauft
' werd««.

Ein Rind, acht leert gässer vier ALffer Essig,
eine MeUkist«, «in Kochofen mit Rohr, «in parlor-

Oft» mit Rohe, vier v-tttn mit vettlab«, j»»f
i lisch», »in Vu'terfaß und Ständer,,»«« H»a«.
' head« und Züber, Pflanzkartoffeln bet« väschel,

ein Buschtl Maß, ein «urstmeffer, et»
HockNotz. «in Dusend MilchhSf».

Bedingungen am vtrka»s«<ag« und Aufwart-
ung von

Reuden Lichtenwallner.
S»dr. t«.


